
  

 

 

Wiesbaden, den 9. Dezember 2022 
 
 
MIT Hessen begrüßt Hilfspaket der hessischen Landesregierung 
 
Das Land Hessen steht zusammen, um die Folgen des Kriegs gegen die Ukraine zu 
bewältigen. Das hessische Hilfspaket, das aus einem eigenen Landesprogramm, der 
Beteiligung an Bundeshilfen sowie Bürgschaften für hessische Unternehmen besteht, 
hat ein Gesamtvolumen von 3,58 Milliarden Euro. Außerdem werden kleine und 
mittlere Unternehmen durch Mikrodarlehen unterstützt. Hessischen Betrieben, 
denen in dieser angespannten Situation das Aus droht, wird gezielt geholfen. 
 
Marco Reuter, Landesvorsitzender der MIT Hessen, begrüßt das Hilfspaket. „Die 
Hilfsmaßnahmen kommen zur richtigen Zeit für unsere hessischen Unternehmen. 
Das Programm hilft den Betrieben zielgenau in dem derzeitigen Krisenwinter“, so 
Reuter. Laut dem Vorsitzenden sind die Maßnahmen die perfekte Ergänzung zu den 
Bundeshilfen. 
 
Die Bundeshilfen genügen aber nicht: Die MIT Hessen fordert schon seit längerem 
einen umfassenden Schutzschirm für den deutschen Mittelstand und die Umsetzung 
eines eigenen Maßnahmenpakets zur flächendeckenden Rettung der kleinen und 
mittleren Unternehmen. Die Energiepriese und Inflationsraten haben sich in 
Rekordzeit vervielfacht und führen zu unverhältnismäßig hohen Produktionskosten 
und starkem Preisdruck im Mittelstand. 
 
 
Die Mittelstands- und Wirtschaftsunion (MIT) Hessen ist mit fast 2.000 Mitgliedern der 
größte parteipolitische Wirtschaftsverband in Hessen. Die MIT setzt sich für die Prinzipien 
der Sozialen Marktwirtschaft und für mehr wirtschaftliche Vernunft in der Politik ein. 
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